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A k t u e l l

I l i a  ( 1 0 ) ,  H a n n a h  ( 1 0 ) ,  R a f a e l  ( 1 0 ) ,  D o m i n i k  ( 1 0 ) ,  T i m m  ( 1 0 )  u n d  L i s a  ( 1 0 )

Ö s t e r r e i c h ,  e i n  Te i l  d e r  E U

Zuerst musste Österreich fragen, ob es in der EU mitmachen kann, dafür musste es einen Antrag 

stellen. 

Hallo, darf ich bitte 

mitmachen?

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  h e u t e ,  w i e  Ö s t e r r e i c h  Te i l  d e r  E U  g e w o r d e n  i s t .  W i r  h a b e n 

v i e l e  s p a n n e n d e  I n f o s  f ü r  e u c h  u n d  e r k l ä r e n  e u c h  d a s  G a n z e  m i t  e i n e r  Fo t o s t o r y, 

w o  w i r  i n  d i e  R o l l e  d e r  E U  u n d  d i e  vo n  Ö s t e r r e i c h  s c h l ü p f e n .
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Die EU-Länder mussten erst überlegen und ihre 

Zustimmung geben. 

Dann gab es Beitrittsverhandlungen, bei denen 

die Bedingungen ausgemacht wurden. 

Ja, du kannst mitmachen!

Die Österreicher:innen mussten gut überlegen, 

ob sie wirklich Teil der EU werden wollen. Dafür 

gab es eine Volksabstimmung.

Somit stand dem EU-Beitritt von Österreich 

nichts mehr im Wege. 

Was sind die Regeln?

Ja, ich würde 

sehr gern ein 

Teil der EU sein.

Willkommen in 

der EU!

Auch im Parlament wurde viel über den EU-Beitritt diskutiert und dann auch darüber abgestimmt. 2025 ist 

Österreich schon 30 Jahre Teil dieser großen Gemeinschaft. 
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A k t u e l l

C a r l a  ( 1 0 ) ,  K l a ra  ( 1 0 ) ,  A k i  ( 9 ) ,  O s c a r  ( 9 )  u n d  A n d r i a  ( 1 0 ) 

In der EU gibt es viel Demokratie, weil die EU 

eine große Demokratie ist. In der EU (Europäi-

sche Union) sind 27 verschiedene Mitgliedslän-

der, die immer zusammenhalten, das haben sie 

versprochen.  

In der EU gibt es ein Parlament, dort arbeiten 

720 Mitglieder, die alle fünf Jahre gewählt wer-

den – von den Menschen in der EU, den EU-Bür-

ger:innen. Derzeit gibt es 20 österreichische  

Abgeordnete. Die anderen 700 Abgeordneten 

sind von den anderen Mitgliedsländern der EU. 

Die Aufgabe der Abgeordneten ist es, neue Ge-

setze einzuführen, gemeinsam mit dem Rat der 

Europäischen Union und der EU-Kommission.

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  d a s  E U - P a r l a m e n t
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... in Zusammen-

arbeit mit dem Rat 

der Europäischen 

Union!

... aus den 27 Mit-

gliedsländern der 

EU!

Im EU-Parlament 

werden neue Rege-

lungen besprochen ...

Hier arbeiten 720 

Abgeordnete ...

Weil dort Ent-

scheidungen ge-

troffen werden ...

... für die gute Zu-

kunft in der EU!

Das EU-Parlament 

ist sehr wichtig!

Das ist die EU-Flagge!
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A k t u e l l

B e r n a d e t t e  ( 9 ) ,  N i k l a s  ( 1 0 ) ,  S e b a s t i a n  ( 9 ) ,  S o p h i a  ( 1 0 )  u n d  Z a k h a r  ( 9 )

Ve r b ra u c h e r s c h u t z

In der EU gibt es eine Regel, dass auf 

Essensverpackungen gekennzeichnet werden 

muss, welche Inhaltsstoffe drinnen sind. Das 

ist zum Beispiel wichtig für Menschen, die 

Allergien haben. Außerdem gibt es weitere 

Regeln in der EU, die für gutes Essen in der 

EU sorgen, zum Beispiel, dass keine giftigen 

Inhaltsstoffe im Essen sein dürfen.

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  i n  d i e s e m  A r t i ke l ,  w i e  u n s  d i e  E U  i n  u n s e r e m  A l l t a g  b e g e g n e t 

u n d  w a s  d a s  f ü r  Vo r t e i l e  h a t .

H i e r  b e g e g n e t  m i r  d i e  E U  i m  A l l t a g

S a u b e r e s  Wa s s e r 

Es soll in allen EU-Ländern, durch die Richtlinien 

der EU, sauberes Trink- und Badewasser geben. 

Dadurch werden wir nicht so schnell krank, weil 

z. B. nicht so leicht Krankheiten übers Wasser 

ausgelöst werden. Unterschiedliche Gewässer, 

z. B. die Donau, fließen durch mehrere Mitglied-

staaten der EU. Da ist es praktisch, dass das 

Wasser überall gleich sauber ist. Sie, also die 

EU-Mitgliedstaaten, achten auch auf saubere 

und reine Luft.
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Wä h r u n g s u n i o n

Wenn man in ein anderes Land verreist, 

dann gibt es manchmal andere Währun-

gen; also anderes Geld, mit dem man be-

zahlt. Viele Länder in der EU haben den 

Euro als Währung, z. B. in Finnland oder 

Spanien. Nicht in allen EU-Ländern zahlt 

man mit Euro, etwa weil die Länder das 

nicht wollten. In Bulgarien zahlt man 

zum Beispiel mit Lewa. Der Euro ist ein 

Vorteil, wenn man Urlaub macht. Dann 

kann man mit Euro bezahlen.

Ve r ke h r  u n d  R e i s e n

Wenn ich innerhalb der EU in 

ein anderes Land fahre, werde 

ich bei den Grenzen nicht mehr 

kontrolliert. Das ist praktisch, 

wenn man in den Urlaub fährt, 

weil man bei den Grenzen nicht 

mehr warten muss. Das gilt 

nicht nur für Menschen, son-

dern auch für Waren.
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A k t u e l l

C y n t h i a  ( 9 ) ,  E m e l i e  ( 1 0 ) ,  A d r i a n  ( 1 0 ) ,  V i c k t o r  ( 9 )  u n d  T i l l y  ( 9 )

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  w i c h t i g e  E r e i g n i s s e  i n  d e r  G e s c h i c h t e  d e r  E U.  D i e 

Ze i t s c h l a n g e  s c h l e i c h t  d u r c h  d i e  Ze i t  u n d  s t o p p t  b e i  w i c h t i g e n  Ze i t p u n k t e n  d e r 

G e s c h i c h t e  d e r  E u r o p ä i s c h e n  U n i o n . 

D i e  e u r o p ä i s c h e  Z e i t s c h l a n g e

Zehn Länder vor allem aus dem Osten 

Europas treten am 1. Mai 2004 der 

Europäischen Union bei. Man möchte 

einen Vertrag über die Verfassung für 

Europa machen, die aber in einigen 

Ländern abgelehnt wurde.

Das Europäische Parlament wird 

das erste Mal von den Bürgern 

und Bürgerinnen gewählt.

1951 war das Gründungsjahr der 

Europäischen Gemeinschaft für 

Kohle und Stahl. Es waren sechs 

Länder und die Idee war, für Frie-

den zu sorgen.

Die Länder Österreich, Schweden und Finn-

land traten alle den Europäischen Gemein-

schaften und der Europäischen Union bei.  

Außerdem trat das Abkommen von Schen-

gen in Kraft. Zwischen den Schengen-Staa-

ten gibt es keine Grenzkontrollen mehr.

Ab erstem Jänner 2002 

konnte man in vielen Staa-

ten der EU mit Euro bezah-

len.
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Wir sind schon gespannt, 

wie die EU in der Zukunft 

aussehen wird. 
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Werkstatt Europa

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 

persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Workshops wieder.
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